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Kartenservice
Telefon (05231) 911-113

, 15-
16.30 Uhr, Kurgastzentrum,
Therme III.

,
Vortragsabend der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft
Retzen mit Pastor Siegward
Gröschell, 19.30 Uhr, Ver-
einshaus Retzen, Alte Land-
str.

, Kaffeetrin-
ken, 14.30-17 Uhr, Gelbe
Schule, Martin-Luther-Stra-
ße.

, 8-
13 Uhr, Verein „awb“, Kili-
answeg 7.

, 15-19
Uhr, Transfusionszentrum,
Heldmanstraße 45.

, 7-22
Uhr, Extersche Straße 42.

, Trockengymnastik,
17-17.30 Uhr, Burggraben-
Kliniken, HausWiesenhof,
Alte Vlothoer Straße.

, Tel. (05222) 3639310,
9-12 Uhr, Lange Straße 9.

, Kreis Lip-
pe, 1, Etage, Zimmer 1.9, 13-
16 Uhr, Rathaus.

, 6.30-
7.45 Uhr, Wasserfuhr 25 e.

Bad Salzuflen.Einem 14-Jähri-
gen wurde am Freitag am Os-
tertordasHandygestohlen.Der
Junge wartete dort mit zwei
Freunden am Busbahnhof. Die
Jugendlichen verglichen ihre
Handysundhieltensiedafürvor
sich.DasnutzteeinDieb,derdas
Smartphone ergriff und in den
gerade abfahrenden Bus ein-
stieg. Laut Polizeibericht wird
der Mann wie folgt beschrie-
ben: etwa 1.90 Meter groß,
schlank, er trug dunkle Klei-
dung mit Kapuze. Hinweise
nimmt die Kripo Bad Salzuflen
entgegen, Tel. (05222) 98180.

Bad Salzuflen. Diebe sind in
ein Restaurant in der Oster-
straße eingedrungen. Sie ka-
men gegen 5.45 Uhr am Frei-
tagmorgen, brachen eine Tür
auf und durchsuchten das Lo-
kal. Noch ist unklar, ob etwas
gestohlen wurde. Hinweise an
die Kripo Bad Salzuflen, Tel.
(05222) 98180.

Bad Salzuflen. Bei Pro Balan-
ce, Bismarckstraße 12, findet
morgen,17.April, ab19.30Uhr
ein kostenloser Info-Abend
zum Thema ‚Abnehmen mit
Wohlfühlfaktor‘ statt. Das
vierwöchige Power-Pro-
gramm wird ärztlich begleitet.
Weitere Infos auf www.body-
med-bs.de oder telefonisch
unter (05222) 3690530.

Bad Salzuflen-Schötmar. Der
Verein für Informationsver-
arbeitung OWL bietet einen
Workshop zum Thema „CDs
undDVDs erstellen“ an. Er be-
ginnt am Freitag, 27. April, um
17 Uhr im Unterrichtszen-
trumdesVereins. Auch das Er-
stellen einer Diashow wird
demonstriert. Voraussetzung
sind Grundkenntnisse imUm-
gang mit dem Computer. An-
meldungen können bis Frei-
tag, 20. April, telefonisch unter
(05222) 9604383 oder per E-
Mail an info@vivaowl.de vor-
genommen werden.

BadSalzuflen. „Singmit“heißt
es am Donnerstagabend im
Bahnhof Bad Salzuflen. Ab 20
Uhr stimmen die Gäste Schla-
ger oder auch Pop-Songs an.
Die Texte können von der
Leinwand abgelesen werden.
Karten im Vorverkauf gibt es
in den LZ-Geschäftsstellen,
Tel. (05231) 911-113. Die Kar-
te kostet 15 Euro.

14 Lokale sind beim Kneipenfestival dabei.
Bands, Sänger und Gäste feiern ausgelassen bis in den frühen Morgen

Bad Salzuflen (ne). Oktober-
festmusik im „Hofbräuhaus“,
FlamencoundRumba im„Soul-
tapas“, Soul-, Funk- und Party-
klassiker im „Hotel Arminius“
undKlezmeraufderStraße:Eine
magische Nacht voller Klänge,
Unterhaltung und Fröhlichkeit
war das Honky Tonk-Kneipen-
festival in der Bad Salzufler In-
nenstadt–unddazueinvollerEr-
folg.
Bei bestemWetter schlender-

ten die Besucher durch die Stra-
ßen von Kneipe zu Kneipe und
konnten dabei fünfzehn Live-
Bands erleben. Los ging es mit
„Musik for the Kitchen“. Die
Gruppe zog mit ihren Instru-
menten durch die Innenstadt,
ließ sich an mehreren zentralen
Stellen nieder und stimmte so-
mit nahezu jeden Besucher mu-
sikalisch auf den Abend ein. Im
Anschluss erklang die Musik in
den Lokalen – und die Besucher
kamen inMassen. Teilweise war
der Ansturm so groß, dass der
Einlass wegen Überfüllung ge-
stopptwerdenmusste.
Gut war auch die Stimmung,

eswurdeausgelassengetanztund
mitgesungen. In den teils sehr
kleinen und gemütlichen Räu-
men standen die Künstler mit-
ten imPublikumundheiztendie
Stimmung richtig an. Aleks
Schmidt hatte im „Ortmann’s
Anno 1966“ zuerst überhaupt
keine Bühne, sondern lief durch
die Kneipe, stellte sichmit an die

Tische und zog die Besuchermit
seinen Party- und Schlagerhits
direktinseinenBann:Hierkonn-
tenwirklichallemitsingen.Auch
Jochen Drexler saß im „Spirit of
India“ ineinergemütlichenEcke
undwardemPublikumganzna-
he. Nur mit seiner Gitarre und
tollen Rock- und Pop-Stücken
trug er zu der privaten, ja fast in-
timenAtmosphärebei.
Der „Honky-Tonk-Tipp“, die

„Partyräuber“ im Hofbräuhaus,
hat nicht zu viel versprochen: In
bayerischer Tracht und bayeri-
schemAmbiente sorgte die vier-
köpfige Gruppe für ausgelassene

Stimmung und verleitete die
Gäste zum Tanzen und Schun-
keln.
EinigeMusikerhörten fürdie

Musikfreunde viel zu früh mit
dem Spielen auf, andere begeis-
terten bis in den frühen Mor-
gen. Dabei hätten die Pausen
möglicherweiseetwasbesser ab-
gestimmt werden können.
Dochda die Lokale so dicht bei-
einander lagen, konnten die Be-
sucher bei einer Pause immer
schnell zum nächsten Event
wechseln.

Schlagersänger Aleks Schmidt mischt sich im „Anno“ unters Volk. FOTO: NICOLE ELLKERBRAKE

Festival
Das ersteHonkyTonk-
Kneipenfestival fand
1993 in Schweinfurt statt
undbreitete sich in ganz
Deutschlandundder
Schweiz aus. ImSüden
derUSAverstehtman
unterHonkyTonkLo-
kale, die vonTrinkfreu-
digkeit undhandge-
machter Livemusik ge-
prägt sind.DerBegriff
stammt aus denAnfän-
gender 30er Jahre. (ne)

Bei der Veranstaltung „Bad Salzuflen blüht auf“ steigen Stefan Krieger und Franz Meyer
in die Nachbildungen historischer Bottiche und erzählen von Vergangenheit und Zukunft des Staatsbades

VON KATRIN KANTELBERG

Bad Salzuflen. Zurück in die
Top5derKur-undHeilbäder in
Deutschland. Staatsbaddirek-
tor Stefan Krieger gibt die
Marschroute vor. Und das im
ungewöhnlichenDress: Imwei-
ßen Bademantel sitzt er neben
VHS-Leiter Franz Meyer in der
Holzwanne und stellt sich den
Fragen von Thomas Reineke,
Leiter Lokales der LZ.
Anlässlich des verkaufsoffe-

nen Sonntags „Bad Salzuflen
blüht auf“ haben Staatsbad,
Stadtmarketing und LZ zum
ersten „Solewannengespräch“
aufdenSalzhof geladen,ummit
dieser außergewöhnlichen Ak-
tion „200 Jahre Fürstliches So-
lebad“ zu feiern. Dafür sind
nachhistorischemVorbild zwei
Badezuber gezimmert worden,
und in ebendiesennehmenSte-
fan Krieger und Franz Meyer
Platz,umimGesprächmitTho-
mas Reineke auf Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft
desKurortes zu schauen.
Schnell bildet sich vor der

Paulinenquelle eineMenschen-
menge um die Bühne mit den
weiß bemäntelten Männern.
Diemüssen sich zunächst gegen
zwei Bürger im Quizduell be-
haupten. Und Sabine Bock und
Kurt Müller erweisen sich als
starke Konkurrenten. Wie tief
ist die tiefsteQuelle in Bad Salz-
uflen (Gustav-Horstmann-
Sprudel, 1018 Meter)? Welche
Funktion hatte der Katzenturm
(Wehrturm)?Wie viel Liter So-
le fließen über die Gradierwer-

ke(600.000)?Oderauch:Werist
der größte Arbeitgeber in der
Stadt (Maritim, 9400 Mitarbei-
ter)? Kniffelige Fragen, bei
denen die Zuschauer mitfie-
bern – am Ende sichern sich
Meyer und Krieger, die sich in

ihren Wannen sichtlich wohl
fühlen, knapp den Sieg. Im An-
schluss wirft Historiker Franz
MeyereinenBlickzurückaufdie
Anfänge vor 200 Jahren, als der
Salzhof noch der Salzgewin-
nung diente, aber dankMedizi-
ner Dr. Heinrich Hasse zuneh-
mend auch der gesundheitliche
Aspekt der Sole in den Vorder-
grund trat. Anfang des 20. Jahr-
hunderts dann hatte es Salzuf-
len geschafft und zählte zu den
Top 5 der deutschenHeilbäder.
1972 war der Höhepunkt er-
reicht: 72.000 Kurgäste kamen
in die Stadt. 1,85 Millionen
Übernachtungen wurden ge-
zählt,mehrkonntendamalsnur
Frankfurt, Berlin und Mün-

chen bieten.GoldeneZeiten, an
die Kurdirektor Stefan Krieger
anknüpfenwill. Sohabe sichdie
Übernachtungszahl in den ver-
gangenen vier Jahren von

700.000 auf 800.000 gesteigert.
Für weiteres Wachstum will er
auch die Sole-Trinkkur in der
modernisierten Wandelhalle
wieder verstärkt in den Fokus

rücken. Leicht bis schwer salzig
schmecke das Wasser – und sei
damit auf alle Fälle schwer ge-
sund.Wichtig ist es Krieger, die
Kur-ImmobilienwiedermitLe-
ben zu füllen. Eine Art Gesund-
heits-Campus schwebt ihm vor
mit Tagungen und Angeboten
für Gäste und Einheimische,
und auch ein Bäder-Museum
würde er gern wieder installie-
ren. Vorab aber sollen im Som-
mer noch Kurpark und Wan-
delhalle neu erstrahlen. Der 14.
Juli ist als Termin gesetzt. Wird
alles pünktlich fertig? Stefan
Krieger lacht: „Eröffnetwirdauf
alle Fälle.“ Zum Abschluss gibt
es für die launige Veranstaltung
reichlichApplaus.

Staatsbad-Chef Stefan Krieger (links) und VHS-Leiter Franz Meyer haben es sich in den Solewannen be-
quem gemacht. Im Quiz treten sie gegen Kurt Müller und Sabine Bock an. Im flotten weißen Bademantel moderiert
LZ-Redakteur Thomas Reineke die Runde auf der Bühne vor der Paulinenquelle auf dem Salzhof. FOTO: KATRIN KANTELBERG

OffeneGeschäfte und vieleAktionen
Volle Straßen, volleGe-
schäfte: VieleMenschenka-
men zurAktion „Bad Salz-
uflen blüht auf“ in die In-
nenstadt.DieGeschäfte öff-
netenpünktlichmit den
ersten Sonnenstrahlenum
13Uhr ihreTüren, zudem
hatte das Stadtmarketing
mitHilfe vieler Sponsoren
AktionenundLive-Musik

in dieCity gebracht. An
sechs Stationenkonnten
sichMutige bei der Fußball-
rallye ausprobieren.AlsGe-
winnwerdenunter ande-
remdreiDeutschland-Fuß-
ball-Trikots verlost.Dazu
gab es nochHüpfburg, Bal-
lonkünstler und vieles
mehr. Eine rundumgelun-
geneVeranstaltung. (kk)
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BAD GEHÖRT ZU 
SALZUFLEN –
SEIT 200 JAHREN 

Kein Bad ohne ELEMENTS! 
Lassen Sie sich in unserer 
Erlebnisausstellung inspi-
rieren.

 HOFFMANNSTRASSE 40 
 32105 BAD SALZUFLEN

  ELEMENTS-SHOW.DE

18858501_800118

Speisenkarte

Lecker und
günstig essen

in Bad Salzuflen

Inserieren Sie Ihr Mittags-Angebot:

(05222) 931121

Die LZ und die lokale
Gastronomie wünschen
Guten Appetit!

Der Mittagstisch

Kings Garden – Asia Restaurant
Lemgoer Str. 39, 32108 Bad Salzuflen
Mo.-Sa. von 11.30-15.00 Uhr
Chinesisches Mittagsbuffet inkl. Sushi,
frischem Obst und Softeis 8,90 €
Kantine Alba Moda
Daimlerstr. 13, 32108 Bad Salzuflen
Tel. 0 52 22/2 39 71 15
www.kantine-alba-moda.de
Auswahl zwischen vier Menüs u. großes Salatbuffet ab 5,60 € 
Café – Bistro APFEL (vegan & vegetarisch)
Dammstr. 9, 32105 Bad Salzuflen
Tel. 05222/7947748 | www.vegicafeapfel.de
Täglich wechselnde Mittagsgerichte
aus frischen Lebensmitteln ab 7,50 €

vom 

16.–20.
April


